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Aktivitäten 
 

Satzung/Organe: 
Die Organe des BAZL haben turnusgemäß getagt: 
Die Mitgliederversammlung im WS 2012/13 am 23.11.2012, im SoSe 
2013 am 29.04.2013; der Akademische Beirat im Haushaltsjahr 2012 
am 19.10.2012; die Wissenschaftliche Leitung im WS 2012/13 am 
01.02.2013, im SoSe 2013 am 13.06.2013. 
 
Modularisierung der Lehramtsstudiengänge: 
Im Zuge der Erteilung des Einvernehmens zur 5. Änderungssatzung 
zur Studien- und Prüfungsordnung für die modularisierten Lehr-
amtsstudiengänge im September 2012 wurde seitens beider Ministe-
rien auf zentrale Prinzipien der Ländergemeinsamen Strukturvorga-
ben, die auch auf die modularisierten Lehramtsstudiengänge An-
wendung finden, hingewiesen. Zentrale Aspekte sind dabei: 
Modulformate (Mindestpunktevolumen 5 ECTS-Punkte; Bemessen 
der Lehrinhalte, so dass eine Vermittlung in ein bis zwei Semestern 
möglich ist), Modulkonzeption (i.d.R. eine abprüfbare Leistung pro 
Modul), Umgang mit Anwesenheitspflicht (didaktisches Erfordernis 
einer verpflichtenden regelmäßigen Teilnahme). Abweichungen sind 
jeweils besonders zu begründen. 
Anknüpfend an bisherige Veranstaltungen dieser Art – z.B. im Mai 
2011 – fand Anfang Februar ein weiteres Treffen mit den Studien-
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gangsbeauftragten/-verantwortlichen sowie Fachstudienberaterinnen 
und Fachstudienberatern statt, um das weitere Vorgehen und vor 
allem den Zeitplan abzustimmen. In diesem Zusammenhang gilt es 
festzuhalten, dass die Mehrheit der Fächer bereits im Laufe der ver-
gangenen Semester die Umsetzung der Strukturvorgaben in Angriff 
genommen bzw. vielfach realisiert hat. Die noch vorzunehmenden 
Anpassungen werden nun als Gesamtpaket im Wintersemester auf 
den inneruniversitären Gremienweg gebracht und dabei die Studien- 
und Prüfungsordnung neu gefasst. 
Ferner wurde die Unterstützung des Prüfungsausschusses Lehramt 
an öffentlichen Schulen bei der Feststellung der Anrechenbarkeit von 
Leistungspunkten beim Wechseln in ein Lehramt aus einem Studi-
engang an der Universität Bamberg fortgesetzt, nachdem sich die in 
der Abteilung 1 vorgehaltene Informationsdichte bewährt hat. 
Im Rahmen der Koordinierung der Einführung von Bachelor- und 
Masterstudiengängen mit B.Ed.- und M.Ed.-Abschlüssen in den mo-
dularisierten Lehramtsstudiengängen mit Erster Staatsprüfung er-
folgt gegenwärtig die Erstellung der Einrichtungsanträge. Sie werden 
in enger Abstimmung mit dem Satzungsreferat zur Genehmigungs-
reife gebracht, um sie im Laufe des Wintersemesters 2013/14 auf 
den Gremienweg zu geben. 
Das BAZL pflegt in enger Abstimmung mit den zuständigen Prü-
fungsausschüssen und den Fächern die Modulhandbücher. 
 
Erstsemestereinführungstage: 
Auch im Studienjahr 2013 beteiligte sich das BAZL an den Erstse-
mestereinführungstagen. Neben der eigenen Veranstaltung zur Stu-
dienplanung und Stundenplanerstellung in den modularisierten 
Lehramtsstudiengängen wurden auch die Übungsstunden im Rah-
men des praktischen Trainingsprogramms für Studienanfänger zur 
Erstellung eines Stundenplanes für ein einzelnes Semester bzw. ein 
Studienjahr mit den studentischen Tutorinnen und Tutoren koordi-
niert. 
 
Weitere Veranstaltungen, Außendarstellung und Koopera-
tion: 
Zur Verbesserung der Kommunikation zwischen BAZL, Satzungsre-
ferat, Prüfungsamt und Qualitätsmanagement fanden auf Anregung 
des BAZL hin zwischen dem 30.10.2012 und dem 24.05.2013 sieben 
Koordinierungsrunden unter Beteiligung der genannten Bereiche 
mit dem Ziel der Vorbereitung auf die Umstellung auf FN2MOD 
statt. 
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Am 26.02.2013 trafen sich die Vertreter der bayerischen Lehrerbil-
dungszentren zu ihrer turnusgemäßen Besprechung auf Einladung 
des BAZL in Bamberg. 
Das BAZL hat sein Lehrerfortbildungsprogramm erweitert und se-
mesterweise fortgeführt.  
Wie schon in den Vorjahren ergingen auch 2013 verschiedene Einla-
dungen, auf Studieninformations- bzw. Studien- und Berufswahlta-
gen über die Lehramtsausbildung in Bayern zu referieren. Diese Ge-
legenheit wurde u. a. auch dazu genutzt, den „Bamberger Weg“ vor-
zustellen. 
Seit April 2013 bereitet das BAZL in Kooperation mit der Lebenshilfe 
Bamberg eine Tagung mit dem Thema „Herausforderung Inklusion 
– Schule – Unterricht – Profession“ vor, die am 27. Und 28. März 
2014 an der Universität stattfinden wird. 
Das BAZl hat an der inhaltlichen Gestaltung der aktuellen Ausgabe 
von uni.vers mit dem Themenschwerpunkt Lehramtsstudium an der 
Universität Bamberg mitgewirkt. 
 
Evaluation: 
Am 07.01.2013 fand die Begehung im Rahmen der Evaluation des 
Zentrums gemäß § 13 der Satzung in der Fassung von 20.01.2010 
statt. Der Bericht liegt der Universitätsleitung vor. 
 

Forschung 
 
Ein interner VC Kurs „Wissenschaftliche Leitung des BAZL“ zur Do-
kumentation von Sitzungsunterlagen und Hintergrundinformatio-
nen wurde eingerichtet. 
Die Wissenschaftliche Leitung (WL) hat ab 2012 eine jährliche Ab-
frage der lehramtsrelevanten Forschungsprojekte der Mitglieder des 
BAZL eingeführt und im Sommer 2013 aktualisiert. Die Aufstellung 
der Forschungsprojekte, die den Informationsfluss nach innen und 
außen und Kooperationen innerhalb des BAZL stärken sollen, wurde 
aktualisiert und die Ergebnisse auf der Webseite Forschung des 
BAZL dokumentiert. 
Die Transferangebote (Fortbildungen im Hause) wurden ebenfalls 
erneut abgefragt und neu strukturiert auf der Webseite dargestellt. 
Zusätzlich wurde ein eigener Bereich in der Unterseite Transfer auf 
der Webseite des BAZL eingerichtet, in dem Themenangebote der 
Fächer für Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen (etwa für SchiLf) 
zur Verfügung gestellt werden.  
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Eine weitere neue Unterseite des Reiters Transfer auf der Webseite 
des BAZL weist auf Soft Skill Angebote hin, die universitätsweit allen 
Lehramtsstudierenden zur Verfügung stehen.  
Die Fächer des BAZL wurden durch die WL ermutigt, erste Entwürfe 
für Ordnungen, Module und entsprechende Modulhandbücher zu 
erarbeiten, die Bachelor- und Masterstudiengänge in den Lehrämtern 
einführen, sobald entsprechende Kapazitäten frei sind. Die Leiterin 
der WL, Prof. Dr. Anna S. Steinweg, stellt die Grundidee in einem 
Interview im aktuellen uni.vers Magazin vor. 
Die WL hat sich an der Evaluation und Begehung des BAZL beteiligt. 
In Sitzungen am 04.07., 25.07. und 19.09. sowie über elektronische 
Kommunikation erarbeitet die WL derzeit einen Vorentwurf zu einer 
Skizze für einen gesamtuniversitären Forschungsantrag in der „Qua-
litätsoffensive Lehrerbildung“ (Bund-Länder-Vereinbarung). 
 
Bamberg, den 06.11.2013 
 
Thomas Beck 

 


